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Interdisziplinäre Phänomenologie 

Seit Edmund Husserl die phänomenologische Bewegung auf den Weg 
brachte, ist bereits ein Jahrhundert vergangen. Dem phänomenologischen Denken 
geht es um die Phänomene, das Erscheinende in seinem Erscheinen für den 
Menschen. Auf das Erscheinen der Welt sind auch die Wissenschaften in ihren 
mannigfaltigen Disziplinen bezogen. Nicht zufällig waren es Fragen der 
philosophischen Grundlegung der Mathematik, die den Gründer der 
Phänomenologie zur Philosophie führten. Phänomenologisches Denken ist 
seitdem gekennzeichnet durch das Überschreiten der traditionellen Grenzen 
zwischen den Disziplinen. 

Das Spektrum der Wissenschaften differenziert sich heute immer mehr. 

Je weiter dieser Prozeß fortschreitet, umso stärker ist der Dialog des 
phänomenologischen Denkens mit den verschiedenen Wissenschaften gefordert. 
Damit wird für die Phänomenologie die Interpretation ihrer klassischen Texte nicht 
überflüssig. Im Gegenteil, gerade um neue Wege philosophischen Denkens zu 
beschreiten, braucht die Phänomenologie als Grundlage die Auseinandersetzung 
mit ihrer eigenen Tradition. 
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